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anbere ©âge fte^t baS ©aggauS jut 33erfügung. @oge*
nannte SlnftanbS&efucge gnb auger Rurs gefegt.

SBte tann aber auifj bei befdgeibenem [Raum nodg
©agfreunbfdgaft in getjHdger SCBeife gehegt werben?
®aS wirb unter anberem bte „SBoba" oerraten, bie

©dgwetjerifdge SBognungSauSgellung in 8afel,
bie oom 16. Slugug bis jum 14. September gatt=
frnbet.

©fingige ©efeßfdgafiSretfen jut äBoöa. (SJlitget.)
®le @dg weijerifdgen 8unbeSbagnen gewähren be=

fanntlicg für ben 8efudg ber SBoba in 8afel eine atlfle
meine gagrtoergüngigung burcg bie Ausgabe oon Söil»
leiten einfacher gagrt an Samstagen unb Sonn*
tagen. ©teje SiHette finb nadg Slbftempelung im 8agn=
bureau ber SuSfteHung für bie unentgeltltdge [Rücffagrt
am Sonntag gültig.

$n SRfictgdgt auf bte grofje SJebeutung ber SBoba für
ba§ gefamte fdgmetsetifdge îufturelle unb rairtfdgûftlidge
Seben finb bte ©dgwet&erifdgen SknbeSbagnen befirebt,
ben SJefudgern ber SluSgeüung nadg 2-Röglidbfeit audg

gagrtoergüngigungenanbenanbernSBodgen«
tagen einjuräumen. ®te ©dgweijfertfdgen ShtnbeSbagnen
arrangieren ©efellfdgaftSreifen oon jebes 8agn=
ftation au§, roenn gdg gterfür mtnbefienS 8 ißetfonen
am ©dgalter melben. @S brauet tetne SSorberettungen,
benn eS genügt, wenn gcg ber einzelne ÉuSfteHungSbe<
fudger am 8illettfcgalter melbet.

©le ©rmägigungen betragen für ©efeUfdgaften oon
8—14 tßerfonen 20—30®/<>, für ©efeUfcgaften oon 50
bis 99 ißerfonen 30—40%, je nadg ber ©nifernung.
®ap ïommt nodg, bag nur ber galbe ®cgneHpgSjufdglag
}u entriegle« ift. 8ei größeren ©efeUfdgaften wirb ein
Beamter ber S. 8. 8. mitreifen.

@S fei tn btefem 3ufammenganq barauf crafmerffam
gemadgi, bag bte ©etlnegmcr an ©efeßfdgafiSretfen auger--
bem ben SSorteil ermäßigten Eintrittes tn bie SluSgeHnng
gaben.

Umcbiedenes.
SBognuugSpgege im Rantotr SHriäj. ©er [Regte*

rungSrat unterbreitete bem RantonSrat einen 31 [ßara*
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grapgen umfaffenben 95erorbnungSentmurf für bie Sßolj.

nungSpflege unb SBognungSauff idgt. Saut bem

felben foHen btefer unterftegen bte SBognungen unb elm

feinen SBognräume, Arbeits» unb Scglafräume, ©aftgßfe,

Verbergen, Roftgebereien, ißengonen unb äRaffenquarite«!
Sobann wirb u. a. oorgefdgrteben : 3n SS3ogn= unb Stglaf
räumen ift baS lufbemagren oon für ben SSetfauf be-

ftimmten (Eßwaren, übelrtedgenben SBaren unb giüffij.
fetten oerboten, ©benfo ift bie Sornagme oon geroetb.

ltdgen aSerridgtungen, fofern bamit üble ©etücge, Harle

[Raudg* ober Staubentroidllung ober übermäßiger Sârm

oetbunben ftnb, unterfagt. SlrbeitSräume, SBerfgütteii,
Säben k. bürfen tn ber Siegel nidgt audg als 2Bo|n

ober Sdglafräume oermenbet werben. StuSnagmen fötinen

burdg bte ©efunbgeltsbegörben unter ben oon ignen auf

gefteüten 8ebtngungen bewilligt werben, gür folcge

[Räume mug eine burdg baS innere beS HaufeS ftugfitf
Hege ober wenigftenS tn unmittelbarer Släge befinbliege

SBafdggelegengelt oorganben fetn. SBognwagett bürfen

nicgt bauernb als SBognung benfigt werben. ©aS 33ep

mteten oon SlrbeiiSräumen als Sdglafjimmer ig unlet-

fagt. Slnb tterifdge ober pganjltcge Sdgäblinge, role

SWäufe, Statten, SBanjett, ÇauSfdgwamm ec. oorganben,

fo ig oom Hauseigentümer ober oom ÜJlieter unter SJtit-

teilung an ben Hauseigentümer unoerjüglidg ber @efunb>

geitSbegörbe Kenntnis ju geben, bie baS Stöiige jurSe^

fämpfung anorbnet. ©te Rogen gat ber Hauseigentümer

ju tragen; fofern etn S3erfcgulben beS äRteterS oorllegt,

fann ber Hauseigentümer oom SRteter Sdgabenerfag _be<

anfprucgen. ©te HauSbewogner gnb oerpgicgiet, jebe

bie ©efunbgett unb Sidgergeit ber äftitbewogner gefügt'

benbe 8enugung ber SBognungen unb IrbeitSräume p
unterlagen unb Haupt= unb Sleberiräume gets In fau'

berem guganb ju galten. Släume bürfen jum Stglafen

nur benü^t werben, roenn auf jebe batin ftglafenbe

tßetfon minbegenS 10 m® Suftraum, auf jebeS fitab

unter jegn hagren minbegenS 5 m® entfallen. 3n auS=

fcglteglidg jum Arbeiten begimmten Släumen foHen auf

ben SHrbeiter 10 m® Suftraum oorganben fein, gn 8p

beitSrâumen, bte jugleidg als SBognräume benugt roet'

ben, follen auf bie ißetfon 16 m® Suftraum entfallen. $1«

©efnnbgettsbegörben forqen bafür, bag bie HauS&eroeg'

ner fowogl im ©InjelfaH burdg Staterteilung, als aut|

im allgemeinen über bie 8ebeutung ber 9BognungSpffeg<

belegrt werben. Stnb ganje ©ebäube ober einjelne
bäubetetle baufällig ober neigen gdg gatfe gefunbgeitlitge

SJliggänbe, unb weigert gdg ber (Eigentümer, bie nötig«»

S3erbefferungen oorjunegmen, fo fann bie ©efunbgelt?'

begörbe biefe ©ebäube ober ©ebäubeteite btS jur
gebung ber 3Jlijjgänbe als für SlrbeitS» ober SBognjroe®

ungeetgnet erflären. ©er Hauseigentümer ig in biefe»

gällen oerpgidgtet, bie ÜDlietoerträge unoerjüglieg unter

8eobadgtung bet gefegticgen grigen ju fünben. $n gattj

brivtgenben gällen fann.bte fofortige [Räumung bung

bie ©efnnbgeitsbegörbe angeorbnet werben.

Hus der Praxis — für die Praxis-

Tragen.
NB. ©ertaufö«, kaufet)« unb 3Xtbeitögcfuitlt

unter btefer Sîubrit nirfjt aufgenommen ; berattige ^«'9
geböten in ben ^$nfetatetttet( beê 53Iatte§. —
tueldje „unter ®giffre" erfrfjetnen fotlen, motte man 50 6J

•

in üJiarten (für ßufenbung ber Offerten) unb wenn bie

mit axbreffe beë 3-ragefieüerg erfd)cinen foil, 30 (ftb. bw
ißeitu feine Sötarfen mitgefdfieft werben, fann bie 3«®»

niefit aufgenommen werben.

356. SBer liefert at§ Spezialität oierfeitige ftobelmafcg^
3ur ffabrifation oon ©obelmaren mit 30—40 cm §obeIbteue
eingebauten 9J2ototen Offerten unter S^iffre 356 an bte Uf
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andere Gäste steht das Gasthaus zur Verfügung. Söge-
nannte Anstandsbesuche find außer Kurs gesetzt.

Wie kann aber auch bei bescheidenem Raum noch
Gastfreundschaft in herzlicher Weise gepflegt werden?
Das wird unter anderem die „ Wobu " verraten, die

Schweizerische Wohnungsausstellung in Basel,
die vom 16. August bis zum 14. September statt-
findet.

Günstige Gesellschaftsreisen zur Woba. (Mitget
Die Schweizerischen Bundesbahnen gewähren be-

kanntlich für den Besuch der Woba in Basel eine allge-
meine Fahrtvergünstigung durch die Ausgabe von Bil-
leiten einfacher Fahrt an Samstagen und Sonn-
tagen. Diese Billette find nach Abstempelung im Bahn-
bureau der Ausstellung für die unentgeltliche Rückfahrt
am Sonntag gültig.

In Rücksicht auf die große Bedeutung der Woba für
das gesamte schweizerische kulturelle und wirtschaftliche
Leben find die Schweizerischen Bundesbahnen bestrebt,
den Besuchern der Ausstellung nach Möglichkeit auch
Fahrtvergünstigungen an den andern Wochen-
tagen einzuräumen. Die Schweizerischen Bundesbahnen
arrangieren Gesellschaftsreisen von jeder Bahn-
station aus, wenn sich hierfür mindestens 8 Personen
am Schalter melden. Es braucht keine Vorbereitungen,
denn es genügt, wenn sich der einzelne Ausstellungsbe-
sucher am Billettschalter meldet.

Die Ermäßigungen betragen für Gesellschaften von
8—14 Personen 20—30°/», für Gesellschaften von 50
bis 99 Personen 30—40°/», je nach der Entfernung.
Dazu kommt noch, daß nur der halbe Dchnellzugszuschlag
zu entrichten ist. Bei größeren Gesellschaften wird ein
Beamter der S. B. B. mitreisen.

Es sei in diesem Zusammenhang darauf aufmerksam
gemacht, daß die Teilnehmer an Gesellschaftsreisen außer-
dem den Vorteil ermäßigten Eintrittes in die Ausstellung
haben.

ilMkbieOtNtt.
Wohnuvgspflege im Kanton Zürich. Der Regie-

rungsrat unterbreitete dem Kantonsrat einen 31 Para-
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graphe» umfassenden Verordnungsentwurf für die Woh,
nungspflege und Wohnungsaufsicht. Laut dem

selben sollen dieser unterstehen die Wohnungen und ei»

zelnen Wohnräume, Arbeits- und Schlafräume, GastH,
Herbergen. Kostgebereien, Penstonen und Massen quartiere!

Sodann wird u. a. vorgeschrieben: In Wohn- und Schlaf
räumen ist das Aufbewahren von für den Verkaufs
stimmten Eßwaren, übelriechenden Waren und Flüssig-

ketten verboten. Ebenso ist die Vornahme von gewerb

lichen Verrichtungen, sofern damit üble Gerüche, stack

Rauch- oder Staubentwicklung oder übermäßiger Lärm

verbunden sind, untersagt. Arbeitsräume, Werkstätte»,
Läden ec, dürfen in der Regel nicht auch als Wohn

oder Schlafräume verwendet werden. Ausnahmen könne»

durch die Gesundheitsbehörden unter den von ihnen ach

gestellten Bedingungen bewilligt werden. Für solch

Räume muß eine durch das Innere des Hauses zugâng

liche oder wenigstens in unmittelbarer Nähe befindlich

Waschgelegenheit vorhanden sein. Wohnwagen dürfe»

nicht dauernd als Wohnung benützt werden. Das Ver-

mieten von Arbeitsräumen als Schlafzimmer ist unter-

sagt. Sind tierische oder pflanzliche Schädlinge, wie

Mäuse, Ratten, Wanzen, Hausschwamm rc. vorhanden,

so ist vom Hauseigentümer oder vom Mieter unter Mit-

teilung an den Hauseigentümer unverzüglich der Gesund-

heitsbehörde Kenntnis zu geben, die das Nötige zur Be-

kämpfung anordnet. Die Kosten hat der Hauseigentümer

zu tragen; sofern ein Verschulden des Mieters vorliegt,

kann der Hauseigentümer vom Mieter Schadenersatz be>

anspruchen. Die Hausbewohner find verpflichtet, jede

die Gesundheit und Sicherheit der Mitbewohner gesühr-

dende Benutzung der Wohnungen und Arbeitsräume zu

unterlassen und Haupt- und Nebenräume stets in sau

berem Zustand zu halten. Räume dürfen zum Schlafe»

nur benützt werden, wenn auf jede darin schlafende

Person mindestens 10 m° Luftraum, auf jedes Kind

unter zehn Jahren mindestens 5 entfallen. In ans-

schließlich zum Arbeiten bestimmten Räumen sollen auf

den Arbeiter 10 Luftraum vorhanden sein. In Ar-

beitsräumen, die zugleich als Wohnräume benutzt wer-

den, sollen auf die Person 16 w° Luftraum entfallen. Die

Gesundheitsbehörden sorgen dafür, daß die Hausbewoh-

ner sowohl im Einzelfall durch Raterteilung, als auch

im allgemeinen über die Bedmtung der Wohnungspflege

belehrt werden. Sind ganze Gebäude oder einzelne Ge-

bäudeteile baufällig oder zeigen sich starke gesundheitlich

Mißftände, und weigert sich der Eigentümer, die nötige»

Verbesserungen vorzunehmen, so kann die Gesundheit?-

behörde diese Gebäude oder Gebäudeteile bis zur Be-

Hebung der Mißftände als für Arbeits- oder Wohnzwecke

ungeeignet erklären. Der Hauseigentümer ist in diese»

Fällen verpflichtet, die Mietverträge unverzüglich unter

Beobachtung der gesetzlichen Fristen zu künden. In W!
dringenden Fällen kann, die sofortige Räumung durch

die Gesundheitsbehörde angeordnet werden.

à tier straâ — für Sie?râ
fragen.

dlk. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werd^

unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeig

gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den FrM '

welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die FM
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, S0 Cts. beueg^

Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die oM
nicht aufgenommen werden.

366. Wer liefert als Spezialität vierseitige Hobelwaschi^

zur Fabrikation von Hobelwaren mit 30—40 cm H°belbre>re
-

eingebauten Motoren? Offerten unter Chiffre 356 an d:e
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357. 2Ber liefert StubütabeHen für fRunbfjolg mit Ülngabe
non gentimeter su 3entimeter»Umfang? Offerten an Usine du
Molage (Aigle).

358. ®er hätte 1 ®ampfteffel non girîa 6—10 «Htm. S3e»

trieblbruct unb 10 m' öetjflciche in gutem guftanbe abzugeben,
eoent. 1 Sofomobit? Offerten unter ©^tffre 358 an bie ©jcpeb.

359. 2Ber liefert la. »udjenlangriemen, garantiert biirr?
Offerten an tBaugefcpäft Soft, ©rufet).

300. SBer batte 1 gebrauchte, fombin. §obetmafd)ine, 500
big 600 mm breit, §obeIbicfe 20—25 cm, abgugebeti? Offerten an
ftratts Obermatt'i ©öhne, Dobelœerî unb Schreinerei, ©nnet»
bürgen («Ribroatben). &et. 30.

Antworten.
Stuf fjrage 350. grip fiöbli, 9Jlafd)inenbau=SBer£ftätte in

Saflnad) (Sern) baut neuartige treffen für bie ©djlacfenjteiti»
fabritation.

Stuf ftrage 353. Sournierpreffen liefert ißaut Oefdjger,
©fenroaren unb ©erzeuge, Oerlüon-Qürid).

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. grb«, Sötau»
rer«, «Werfet;» unb »erpußarbetten, foroie Spcngtccarbciten
unb Stieëftebebacp für bie neue DRotorhiagenremife auf ber
Station GbnaLflappet. glätte ec. bei ber Seftion für @och»
bau ber Sauabteilung, Sureau Str. 527, 5. ©tocf beë Serroal=
tungëgebûubeë, Safernenftrafie 97, güricb unb im ©tationëbureau
®tmat»S?appel. Stngebote mit ber Stuffcfjrift „«Reue «ÏRotorroagen»
remife Station ®bnat»Kappet" bi§ 13. September an bie Sau=
abteitung beë Steifeb III in 3ürid).

Zürich, ©emehmüßtge »augenoffeitfdjaft „@t. 3«*'
fob" in Bürict). 8 SReßtfamiliettpäufer unb 8 ©ittfami»
[icn(|äufer an ber SpußaftraRe, Biiricß 2. I. ©tappe. @rb«,
URanter», ftunftfteiu, Bitumer», Spengler», ®ad)bcder<,
©ipfer« unb ©laferarbeiten, 28anb« unb »nbenbeläge,
§o(jrotfaben, Sinotenntunterböben. ißtcme «. je oon 10 bis
12 unb 4—6 Uhr bei ber Sauteitung, !y. Stug. Strter, Slrchiteft,
îalftraèe 27, 3ürid). Offerten bis 6. September an ben Sräfi»
benten ber Saugenoffertfdjaft St. Qaïob, U. Sriemter, Sîernftr. 42,
gürtet) 4.

Zürich. @ittfami(ienpau$ für .&. ©attifer in 2öäben$»
toit. <£rb», SSWaurer», ftunftftein«, Bimnter«, Spengler» nnb
$ad)bedcrarbeiten. Formulare je oon 2—6 Uhr bei ber Sau»
leitung, Streuli, Slrcpiteft. ©ingaben bië 29. Stuguft 18 Uhr
an bie Sauteitung.

Zürich. äSajjerbcrforgttttg SRiiratöborf, «pumpen»
hauö, SReferboir 200 nU in arm. iüeton, SReferboir»ülrma=
tureu, Pcitnttgdneß (Schmeijerfabrifat), ©ußröpten 200 bis
75 mm, 2361 m, jyormftiirtc, 19 Stpicber nnb 35 ©pbranten,
tRotjrteitungégraben girta 2361 m, epcnt. neue 'öaudgutci»
hingen. «ßläne rc. auf ber ©emeinbetanglei. ©ingaben mit ber
3iufid)rift „Offerte für bie SCBafferoerforgung" bië 6. September
an Sßräfibent fjriß Setter.

Bern. Sicht» unb Söaffcrtoerfe Sangentpal. ©rtoei»
terung ber SBafferPerforgungöanlage. SReferboir Stporen»
toalb, 2000 m", in ©ifenbeton infl. allen Strmaturen; ©nR»
«bh«n anö ©poinbeg: 300-150 mm ßicptro., 1950 m; $ornt«
fiiicfe, Sdjieber unb Scpteberfcßäcptc ; 3«mentröpee» : 40
unb 30 cm Sicptro., 570 m; ©rabarbeiten 1950 m. «Pläne rc.
tm Sureau ber 8icf)t» unb SBafferroerfe. ©ingaben mit 2tuffct)rift
»Srmeiterung ber Sßafferoerforgung" bi§ 3. September an obige
©erte. ©§ fommen in erfter Sinie bernifcpe Unternehmer in ffrage.

Bern. Btocifamitienhaud in $pnn, Slümtimatte. 3im»
wer», ®ad)becfer« Spengler», Sdjreiner», ©tafer«, ©ipfer»,
«toter» unb Sdjtofferarbeiten, fpciguttgôanlagett (©tage»
beijungen), fanitäre (Sinridttnugeit, Söaffer, ©ab, eteftrifdpe
jnftatlcitionen. «Btäne ec. nom 25.-28. Stuguft je oon 9—11 Uhr
bei 2). ÜRefferti, «RiefenftraRe 17, ®h"n-

Bern. &ßalct»«Reubau für äöalter »iH in $inbet=
»onf. $ad)becfer», Spengler» unb SOlalerarbeiten, fanitäre
onb eleftrifcpe Snftallationen, Bentralheijung, Sergtafnng

Senfter unb ®ranéport bon SBanpotg bom SBahnpof
»ttf bie ©aufteile» $)ie JJormuIare werben gegen ©infenbung

m« w ©riefnxatfen burd^ bie ©auleitung. Söinfler & ©xe.

©t)aletfabrif, JJrxbourg, oerfanbt, wo fie bt§ 6. September
Mourniert werben müffen.

Solothurn. ©emeinbe ©üren. ütudbau ber SBaffer»
»«forgnngöanlage. C.uetlfaffung mit Söruunftube, «Refer»

hfit r« i" ©ifenbcton, 7bruc£rebiuierfd)ad)t, ©rabar«

; für bie Seitungen 1700 m, Siefern unb Seriegen oon guR«

SRttffenröhren 150—75 mm 8id)tm., 1450 m, B^ment«

Sf« für ben Seertauf 15 cm Sidjtro., 240 m, 8 Jppbrau ten.
S, e ic. beim ©emeinbeammannamt unb bei ber Sauteitung,
^«gemeurbureau & ®. ©atjmann, Sotothurn. Offerten mit

ber atuffcfjrift „Stßafferoerforgung Süren" bi§ 4. September an
ba§ ©emetnbeammannamt.

Solothurn. ©emeinbe fflumentpal. ©rftcttung ber
aSafferberforgungdanlage. ©runbluaffcrfaffung famt «er»
fttdjSbotjrung, qSumpeuhauö, «Referboir 300 m-' in arm.
SBeton, guRetferne 9Ruffcntöt)ren t>on ©hoinbcg: 180 bië

©uRformftürtc, 33 .«ppbrantcn,38 Sühieberhapnen, ca. 4500 m ©rabarbeiten für ba«
^anptroprnep, ca. 70 öauöguleitungen nnb Jpauédnftal»
tationen, Lieferung oon ca. 70 SBaffermeffern. «ptänc je. ab
29. Stuguft bei ber Sauleitung, Sngenieurbureau ß. & ©. @atj«
mann, Sotothurn, foroie bei Sehrer SCBatter in gtumenthat. Of.
ferten mit ber Stuffdjrift „SBafferoerforgunglofferte" bi§ 9. Sept.
an 3iof. Süttifer, Sräfibent ber Söaffertommiffion, gtumentfjat.

Solothurn. Sreifamifienpaud an ber JläppetipofftraRe
für S. ©arbani, ©ipfermeifter in Sototpnrn. Slunftftein»,
Bimmer», Spengler», ®adpbecfer«, ©lafer« nnb Stpreiner«
arbeiten, fßtäne jc. bei ber Sauteitung, SBerner Stuber, Strcpi»
telt, ®ornad)erplat3 50, Solothurn. ©ingaben bis 29. Stuguft an
bie Sauteitung.

Basel, ©rjiepungöanftalt Sommerau. SBaffertierfor«
gnng. tpnmpenpauS, ca. 37 nü umbauter SRaum, ÎQaffer»
teitungen mit Bnbepbr, Stpieber, .^pbrant îc., ca. 380 m
50 mm, 130 m 125 mm fiidjtro., SRcfcrPoir §0 m' Qnhatt. Se»
bingiingen îc. bei ber Sauleitung, SB. & 3- fRapp, Qngenieur»
bureau, gochftraRe 118, Safel. Offerten mit Stnffdjrift „SBaffer»
oetforgung Sommerau" bi§ 3. September 18 Uhr, an bie Sau»
leitung.

Graubünden. ©bangelifdpe Sîirbpgemeinbe Sîtofterë.
©rftclluitg eined „®uroteft"» cbent. Scpinbetuntergngeb auf
bem tpfarrpanfe, intt. ©ntfernen unb SBiebereinbeden be§ be»

ftehenben «j'egctbadjeS unb Lieferung ber nötigen ©ontretatten.
Offerten mit ber Stnffdjrift „$ad)reparaturen Pfarrhauë" bië
©nbe Stuguft an ben Sîirchen=Sorftanb.

Graubünden. SBafferberforgung ber ©emeinbe 3«oî.
Sleneë IRoprnep. Qixta 470 m ©uRrbpten 180 mm, für 15
Sttm., mit fämtticpen Sormftüdeit. formulate îc. bei ber ®e=
meinbefangtei. Offerten mit Stnffdjrift „SBafferoerforgung ßuoj"
bië 31. Stuguft an ben ®emeinbe»Sorftanb. Offertenöffnung atn
2. September, 2.30 Uhr, im ©emeinbebureau.

Graubünden. Sttpgeuoffcnfdjaft „^nneralp" in Ober»
fapen. »au einer Sennpütte (©runbrififtadje 12,15/8,8 m) im
ItnterfäR ber „Smteralp". Tßtäne ic. beim Sttpmeifter ©prift.
^ennp in Oberfajen»2Reterhof unb beim Sîntturingenieur in ©hm*-
Offerten bië 4. September an ©pr. ßennp.

Aargau. ©emeinbe Ober»9toprborf. Um« nnb tRe«

nobationdarbeiten im Scputpauë. üRaurer», Spengter«,
Scpreiner», ©tafer», tßarlert« unb SRatcrarbeiten, SSJanb«
unb »obenbetäae, eleftrifdje, fanitäre nnb Jpeigungöcrtoei»
rungö«3nftaI(attoncn. tptäne :c. bei ber Sauteitung, Stöbert
Sang, Strcpitett, Çafetftrape 7, Saben. ©ingaben bië 29. Stuguft
an ©emeinbeammann Sefft.

Thurgau. Sîeuban für 21. »raudjli in »ifipofögett.
innere Serpußarbeitcn, eteftrifepe »tnb fanitäre Snftafta»
tionen, Söartutoaffer»$eijnng, ©taferarbeiten. S'ane îc. je
oon 10—12 Upr bei ber Sauteitung, S- Süfoli, Slrcpitelt, SBein»

fetben. Offerten für bie faititären 3nftaIIationen unb bie SBarm»

roaffer»§eijung bië 3. September, für bie übrigen Strbeiten bië
30. Stuguft an ben Sauperrn.

Ticino. Comune di Magadino. Prolungazione dell'ac«
quedotto, da Magadino fino alla stazione F. F. a Quar-
tino. Progelto, ecc. presso la cancelleria municipale. Offerte
con dicitura «Offerta per l'ampliamento detl'acquedotto» al
Municipio entro il 5 settembre. Deposito fr. 1500.

Valais. Société du Gaz du Valais Central. Pose
de tuyaux et pièces spéciales des réseaux de distribu-
tion de Sierre, Sous-Géronde-Chippis, Montana. Cahier
des charges, etc. au bureau des Services Industriels à Sion.
Soumissions avec la mention »Pose de canalisations» à la
Société pour le 1er septembre. „Valais. Commune de Sion. Construction des nou-
veaux abattoirs. Plans, etc. au greffe municipal où ils se-

ront déposées jusqu'au 30 août.
Valais. Commune de Leytron. Fouilles, transport

et pose de tuyaux pour une canalisation d'eau potable
de Saille à Dugny. Longueur approximative 4 km. dont
3 km en tuyaux Mannesmann et 1 km. en tuyaux galvam-
sées Formulaire de soumission et cahier des charges au

greffe municipal où les soumissions devront être déposées

pour le 1er septembre, à midi.
Valais. Val d'IIliez. Construction du mur du nou-

veau cimetière; construction d'une terrasse et garage
à Illiez. Conditions et plans au greffe communal ou les sou-

mission doivent parvenir pour le 31 août, sous pli fermé

portant suscription de la soumission.
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357. Wer liefert Kubiktabellen für Rundholz mit Angabe
von Zentimeter zu Zentimeter-Umfang? Offerten an Usine du
Igolags (/ligls).

358. Wer hätte 1 Dampfkessel von zirka 6—10 Atm. Be°
triebsdruck und 10 m" Heizfläche in gutem Zustande abzugeben,
eowt. 1 Lokomobil? Offerten unter Chiffre 3S8 an die Exped.

359. Wer liefert Im Buchenlangriemen, garantiert dürr?
Offerten an Baugeschäft Jost, Grüsch.

360. Wer hätte 1 gebrauchte, kombin. Hobelmaschine, 500
bis 600 mm breit, Hobeldicke 20—25 cm, abzugeben? Offerten an
Franz Odermatt's Söhne, Hobelwerk und Schreinerei, Ennet-
bürgen (Nidwalden). Tel. 30.

Antworten.
Auf Frage 33V. Fritz Köhli, Maschinenbau-Werkstätte in

Kallnach (Bern) baut neuartige Pressen für die Schlackenstein-
fabrikation.

Auf Frage 333. Fournierpressen liefert Paul Oeschger,
Eisenwaren und Werkzeuge, Oerlikon-Zürich.

Submisstons-Anzeiger.
Sckweia iSunckesbalinen, lli-eis III- Erd-, Mau-

rer-, Versetz- und Verputzarbeiten, sowie Speuglerarbeite»
und Kiesklebedach für die neue Motorwagenremise auf der
Station Ebnat-Kappel. Pläne :c. bei der Sektion für Hoch-
bau der Bauabteilung, Bureau Nr. 527, 5. Stock des Vermal-
tungsgebäudes, Kasernenstraße 97, Zürich und im Stationsbureau
Ebnat-Kappel. Angebote mit der Aufschrift „Neue Motorwagen-
remise Station Ebnat-Kappel" bis 13. September an die Bau-
abteilung des Kreises III in Zürich.

Züii-ivl,. Gemeinnützige Baugenossenschaft „St. Ja-
lob" in Zürich. 8 Mehrfamilienhäuser und 8 Einfami-
lienhäuser an der Thnyaftraffe, Zürich Ä. I. Etappe. Erd-,
Maurer-, Kunststein, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-,
Gipser- und Glaserarbeiteu, Wand- und Bodenbeläge,
Holzrolladen, Linolenmunterböden. Pläne :c. je von 10 bis
12 und 4—6 Uhr bei der Bauleitung, I. Aug. Arter, Architekt,
Talstraße 27, Zürich. Offerten bis 6. September an den Präst-
denten der Baugenossenschaft St. Jakob, U. Kriemler, Kernstr. 42,
Zürich 4.

?üi-ick. Einfamilienhaus für H. Gattiker in Wädens-
wil. Erd-, Maurer-, Kunststein-, Zimmer-, Spengler- nnd
Dachdeckerarbeiten. Formulare je von 2—6 Uhr bei der Bau-
leitung, H. Streuli, Architekt. Eingaben bis 29. August 18 Uhr
an die Bauleitung.

lüi-ivk. Wasserversorgung Nüreuödorf. Pumpen-
Haus, Reservoir 200 in arm. Beton, Reservoir-Arma-
turen, Leitungsnetz (Schweizerfabrikat), Gußröhren 200 bis
75 mm, 2361 m, Formstücke, 19 Schieber und S3 Hydranten,
Rohrleitungsgraben zirka 2361 m, event, neue Hanszulei-
tunge«. Pläne cc. auf der Gemeindekanzlei. Eingaben mit der
Aufschrift „Offerte für die Wasserversorgung" bis 6. September
an Präsident Fritz Keller.

Kei-N. Licht- und Wasserwerke Langenthal. Erwei-
strung der Wasserversorgungsanlage. Reservoir Schoren-
Wald, 2000 m^, in Eisenbeton inkl. allen Armaturen; Guß-
röhren aus Choindez: 300-150 mm Lichtn,., 1950 m; Form-
stücke, Schieber und Schieberschächte; Zementröhre«: 40
und 30 cm Lichtw., 570 m; Grabarbeiten 1950 m. Pläne ec.

m Bureau der Licht- und Wasserwerke. Eingaben mit Aufschrift
»Erweiterung der Wasserversorgung" bis 3. September an obige
Werke. Es kommen in erster Linie bernische Unternehmer in Frage.

vei-n. Zweifamilienhaus in Thun, Blümlimatte. Zim-
wer-, Dachdecker- Spengler-, Schreiner-, Glaser-, Gipser-,
Maler- nnd Schlofferarbeiten, Heizungsanlagen (Etage-
Heizungen), sanitäre Einrichtungen, Wasser, Gas, elektrische
snstallationen. Pläne cc. vom 25.-23. August je von 9—11 Uhr
bei D. Messerli, Niesenstraße 17, Thun.

voi-n. Chalct-Neubau für Walter Bill in Hindel-
Hank. Dachdecker-, Spengler- und Malerarbeiten, sanitäre
«nd elektrische Installationen, Zentralheizung, Verglasung

Fenster und Transport von Bauholz vom Bahnhof
M die Baustelle. Die Formulare werden gegen Einsendung

Fr. in Briefmarken durch die Bauleitung. Winkler 6 Ew.
à'G., Chaletfabrik, Fribourg, versandt, wo sie bis 6. September
nourniert werden müssen.

Lolvtstui-n. Gemeinde Büren. Ausbau der Wasser-
Versorgungsanlage. O.uellfaffung mit Brunnstnbe, Refer-
i>-i5-^ "E in Eisenbeton, Druckreduzierschacht, Grabar-
nt für die Leitungen 1700 m. Liefern und Verlegen von guß-

.»sk'st» Muffenröhren 150—75 mm Lichtw., 1450 m, Zement-
Me» M den Leerlauf 15 cm Lichtw., 240 m, 8 Hydranten.
^ »ne n. beim Gemeindeammannamt und bei der Bauleitung,
>5"gemeurbureau H. S E. Salzmann, Solothurn. Offerten mit

der Aufschrift „Wasserversorgung Büren" bis 4. September an
das Gememdeammannamt.

Solotbuen. Gemeinde Flumenthal. Erstellung der
Wasserversorgungsanlage. Grundwaffrrfassung samt Ver-
suchsbohrung, Pumpenhaus, Reservoir 300 in arm.Beton, gußerserne Muffenröhren von Choindez: 180 bis
Amm Lichtw., 4500 m, alle Gußformstücke, 3S Hydranten.S8 Schieberhahne», ca. 4500 m Grabarbeite» für das
Hauptrohrnetz, ca. 70 Hauszuleitungen «nd Hausinstal-
latione», Lieferung von ca. 7V Waffermeffern. Pläne :c. ab
29. August bei der Bauleitung. Jngenieurbureau H. 6 E. Salz-
mann, Solothurn, sowie bei Lehrer Walter in Flumenthal. Of«
ferten mit der Aufschrift „Wasserversorgungsofferte" bis 9. Sept.
an Jos. Büttiker, Präsident der Wasserkommission, Flumenthal.

Solotliui-n. Dreifamilienhaus an der Käppelihofstraße
für L. Garbani, Gipsermeister in Solothurn. Kunststein-,
Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-, Glaser- und Schreiner-
arbeiten. Pläne :c. bei der Bauleitung, Werner Studer, Archi-
tekt, Dornacherplatz 50, Solothurn. Eingaben bis 29. August an
die Bauleitung.

Sasei. Erziehungsanstalt Sommera». Wafferversor-
gung. Pumpenhaus, ca. 37 umbauter Raum, Wasser-
leitungen mit Zubehör, Schieber, Hydrant :c>, ca. 380 m
50 mm, 130 m 125 mm Lichtw., Reservoir >0 Inhalt. Be-
dingungen:c. bei der Bauleitung, W. â I. Rapp, Ingenieur-
bureau, Hochstraße 118, Basel. Offerten mit Aufschrift „Wasser-
Versorgung Sommerau" bis 3. September 18 Uhr, an die Bau-
leitung.

vosukiinckei,. Evangelische Kirchgemeinde Klosters.
Erstellung eines „Durotekt"- event. Schindelunterzuges auf
dem Pfarrhause, inkl. Entfernen und Wiedereindecken des be-
stehenden Ziegeldaches und Lieferung der nötigen Contrelatten.
Offerten mit der Aufschrift „Dachreparaturen Pfarrhaus" bis
Ende August an den Kirchen-Vorstand.

knsubiincken. Wasserversorgung der Gemeinde Zuoz.
Neues Rohrnetz. Zirka 470 m Gußröhren 180 mm, für 15
Atm., mit sämtlichen Formstücken. Formulare :c. bei der Ge-
meindekanzlei. Offerten mit Aufschrift „Wasserversorgung Zuoz"
bis 31. August an den Gemeinde-Vorstand. Offertenöffnung am
2. September, 2.30 Uhr, im Gemeindebureau.

Vnsukiinelen. Alpgenoffenschast „Jnneralp" in Ober-
faxen. Bau einer Sennhütte (Grundrißfiäche 12,15/8,8 m) im
Untersäß der „Jnneralp". Pläne:c. beim Alpmeister Christ.
Henny in Obersaxen-Meierhof und beim Kulturingenieur in Chur.
Offerten bis 4. September an Chr. Henny.

Ka-»g»u. Gemeinde Ober-Rohrdorf. Um- und Ne-
Novationsarbeiten im Schulhaus. Maurer-, Spengler-,
Schreiner-, Glaser-, Parkett- und Malerarbeiten, Wand-
nnd Bodenbeläge, elektrische, sanitäre «nd Heizungserwei-
rungs-Jnstallatione». Pläne:c. bei der Bauleitung, Robert
Lang, Architekt, Haselstraße 7, Baden. Eingaben bis 29. August
an Gemeindeammann Kessi.

Tikui-gau. Neubau für A. Brauch« in Bischofszell.
Innere Verputzarbeiten, elektrische und sanitäre Installa-
tionen, Warmwasser-Heizung, Glaserarbeiten. Pläne -c. je
von 10—12 Uhr bei der Bauleitung, P. Nisoli, Architekt, Wein-
felden. Offerten für die sanitären Installationen und die Warm-
wasser-Heizung bis 3. September, für die übrigen Arbeiten bis
30. August an den Bauherrn.

Tiein». Oomune cki Magadino. prolungaxîone dell'ac-
quedotto, da Magadino kino alls staaione V. a Ouar-
tino. kstogetto, ecc. presso Is cancsllsria municipale. Offerte
con ckicitura »Offerts per I'ampliamsnto dsll'acquedotto» al
Idunicipio entro il 5 settsmdre. veposito kr. 1500.

Valais. Société cku Oax «in Valais Oentral. ?ose
de tuvaux et pièces spéciales des réseaux de distribu-
tion de Lierre, Lous-vèronde-Obippis, Montana. Oskisr
des cbsrges. etc. au bureau des Services Industriels à Lion.
Soumissions avec la mention -pose de canalisations» à la
Société pour le 1er septembre. „Vslsîs. Commune àe 8ion. Ocmstruotioii aes nou-
veaux abattoirs. plans, etc. au greffe municipal oû ils se-

ront dèposèes jusqu'au 30 août.
^ ^Valais. Oommune de 1>ezckron. bouffies, transport

et pose de tuyaux pour une canalisation d'eau potable
de Saille à vus«?. Uonxusur approximative 4 km. dont
3 dm en Usnnesmsnn el 1 dm. en îu^nux Aâìvnni^
sèes fformulairs de soumission et cskier de» clisses su

greffe municipal oû les soumissions devront être dèposèes

pour le 1er septembre, à midi.
Valais. Val d'Iilie-. Construction du mur du nvu-

veau cimetière; construction d'une terrasse et garage
à live-. Conditions st plans su greffe communal ou les sou-

mission doivent parvenir pour le 31 août, sous pli isrmè

portant suscription de la soumission.
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